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Übung 17: Im Flugzeug  
 

 

der Flughafen  die Hinweistafel die Ankündigung  das Flugzeug der Bus 

die Sicherheitskontrolle die Richtung die Bordingkarte die Halle die Stewardess 

der Passagier die Brücke der Frachtraum die Rollbahn  der Koffer 

 

 
Hier ist ein Text mit Wörtern aus der Tabelle. Lesen Sie ihn aufmerksam durch. Später sollen Sie diese 

Wörter in einen Lückentext einfügen. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jennifer:  Und Dorothea, wie war es im Flugzeug?  
 

Dorothea:  Da es mein erster Flug war, hatte ich ziemliche Angst! Nachdem ich durch 
die Sicherheitskontrolle war, musste ich noch eine Zeitlang in der Halle vom 

Gate 12 warten. Die Hinweistafeln zeigten eine Verspätung von 45 Minuten 
für den Flug nach Florenz an. Kein Glück! Wenisgstens konnte ich etwas in 
einem Lokal trinken und meiner Tante, die mich am Flughafen abholen 

sollte, bescheid sagen. 
 

Jennifer: Ein Glück dass du sie erreichen konntest!  
 

Dorothea:  Ja, zum Glück! Also, nach einer Zeit, kam eine Ankündigung durch die 
Lautsprecher: Die Passagiere konnten sich zur Ticketkontrolle bewegen. 
Also musste ich noch einmal in einer Warteschlange stehen bis ich zu einer 

Stewardess kam, die nach meiner Boardingkarte und meinem Ausweis 
fragte.  

 

Jennifer:  Und dann konntest du endlich ins Flugzeug steigen!   
 

Dorothea:  Aber nein! Noch nicht! Stell dir vor, die Passagiere mussten erst noch den 
Bus nehmen, der sie dann über die Rollbahn zum Flugzeug brachte. Es war 

ziemlich weit. Dann war ich endlich bei meinem Flugzeug! Er schien mir 
riesig zu sein, und ich habe ihn natürlich mit meinem Handy fotografiert. 

Dann ging ich vorsichtig über die Brücke um ins Flugzeug zu gelangen. Die 
Gepäckträger waren noch dabei Koffer in den Frachtraum zu legen. 
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die Stewardess starten der Anstieg der Sicherheitsgurt die Sicherheitsinstruktion 

die Landebahn der Abstieg die Bremse das Fenster der Bordkommandant  

die Startpiste die Reihe der Reaktor der Notausgang die Beschleunigung  
 

Hier ist der zweite Teil des Textes, in dieser Tabelle finden sie viele Wörter des Textes wieder.   
 

Jennifer:  Und hattest du einen Platz am Fenster wie du wolltest?   
 

Dorothea:  Da wurde es spannend… Eine freundliche Stewardess begrüßte mich am 
Eingang des Flugzeuges und fragte nach meiner Bordingkarte um mir 
meinen Platz zu zeigen. Ich war in der Reihe des Notausgangs, in der Mitte 

des Flugezuges. Es war gut, somit hatte ich viel Platz für meine Beine aber… 
der Platz am Fenster war von einer älteren Dame besetzt…  

 

Jennifer:  Und du hast den Platz am Fenster nicht bekommen!   
 

Dorothea:  Und doch!  Die Dame hatte sich geirrt und saß am falschen Platz! Ich legte 
noch meinen Koffer in die Gepäckkammer, die bereits gut gefüllt war. Dann 
habe ich mich an meinen Platz gesetzt und meinen Sicherheitsgurt 

angeschnallt. An dem Zeitpunkt waren alle Passagiere in das Flugzeug 
gestiegen. Das Flugzeug war bereit zum Abflug. Die Stewardess hat sich vor 

uns gestellt und uns Sicherheitsinstruktionen gegeben, dabei hatte sie viele 
Gesten gemacht. Und das Flugzeug begann in Richtung Startpiste zu fahren… 

 

Jennifer:  Das war ja cool…  
 

Dorothea:  Ja und nein… als unser Flugzeug auf der Startpiste angekommen war 
mussten wir noch 10 Minuten warten weil noch andere Flugzeuge vor uns 
Starten sollten. Aber ich hatte schon Angst es gebe ein techniches Problem! 

Un dann auf einmal wurde das Flugzeug immer schneller und schneller! Es 
machte sehr viel Lärm! „Die Reaktoren drehen auf Vollturen“sagte mein 

Nachbar der sich damit auskannte! Ich fühlte mich in meinen Sessel 
gedrückt durch die starke Beschleunigung! Und dann auf einmal spürt man 
dass man die Fübe nicht mehr auf der Erde hat! Wir hatten abgehoben! Der 

Boden der Rollbahn wirkte immer kleiner durchs Fenster. Ich bin nicht stoltz 
auf mich, ich hatte Angst das Flugzeug würde auf den Boden runterfallen! 

Aber nein. Das Flugzeug setzte den Anstieg langsam fort, und sehr schnell 
waren wir über den Wolken!  

 

Jennifer:  Das musste beeindrukend sein! 
 

Dorothea:  Ja! Man hätte gedacht er seinen dicke Schaafe! Kurz danach kamen die 

Stewardessen durch den Gang um Getränke anzubieten. Inzwischenzeit war 
der Himmel frei und ich konnte die Gipfel bedeckt von Schnee der Alpen 

durch das Fenster sehen. Du kannst dir nicht vorstellen wie schön das war! 
Ich habe Fotos gemacht aber die sind warscheinlich nichts geworden. Ein 
wenig später geban das Flugzeug mit dem Abstieg in Richtung Florenz. Der 

Bordkommandant hat angekündigt dass die Landebahn sehr kurz sei und er 
bei der Landung sehr stark bremsen müsste. Und dann dachte ich, ich 

würde sterben! Als erstes der Abstieg der sich auf meine Trommelfelle 
auswirkte und dann noch der Schock der Räder auf der Landebahn und 

dann… das quietschen der Bremsen und der Eindruck man würde mich nach 
Vorne stoßen! Glücklicherweise hatte ich meinen Sicherheitsgurt! Wow! Ich 
war erleichtert angekommen zu sein!!! 
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der Flughafen  die Hinweistafel die Ankündigung  das Flugzeug der Bus 

die Sicherheitskontrolle die Richtung die Bordingkarte die Halle die Stewardess 

der Passagier die Brücke der Frachtraum die Rollbahn  der Koffer 

 
Hier ist der gleiche Text. Sie sollen die richtigen Wörter einfügen.  

Die Anzahl der Buchstaben ist angezeigt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jennifer:  Und Dorothea, wie war es im Flugzeug?  
 

Dorothea:  Da es mein erster Flug war, hatte ich ziemliche Angst! Nachdem ich durch 
die _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  war, musste ich noch eine 
Zeitlang in der Halle vom Gate 12 warten. Die _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

zeigten eine Verspätung von 45 Minuten für den Flug nach Florenz an. Kein 
Glück! Wenisgstens konnte ich etwas in einem Lokal trinken und meiner 

Tante, die mich am _ _ _ _ _ _ _ _ _ abholen sollte, bescheid sagen. 
 

Jennifer: Ein Glück dass du sie erreichen konntest!  
 

Dorothea:  Ja, zum Glück! Also, nach einer Zeit, kam eine _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ durch 

die Lautsprecher: Die Passagiere konnten sich zur Ticketkontrolle bewegen. 
Also musste ich noch einmal in einer Warteschlange stehen bis ich zu einer 

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ kam, die nach meiner _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ und 
meinem Ausweis fragte.  

 

Jennifer:  Und dann konntest du endlich ins Flugzeug steigen!   
 

Dorothea:  Aber nein! Noch nicht! Stell dir vor, die Passagiere mussten erst noch den 
Bus nehmen, der sie dann über die _ _ _ _ _ _ _ _ zum Flugzeug brachte. 

Es war ziemlich weit. Dann war ich endlich bei meinem _ _ _ _ _ _ _ _! Er 
schien mir riesig zu sein, und ich habe ihn natürlich mit meinem Handy 

fotografiert. Dann ging ich vorsichtig über die _ _ _ _ _ _ um ins Flugzeug 
zu gelangen. Die Gepäckträger waren noch dabei _ _ _ _ _ _ in den 
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ zu legen. 
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die Stewardess starten der Anstieg der Sicherheitsgurt die Sicherheitsinstruktion 

die Landebahn der Abstieg die Bremse das Fenster der Bordkommandant  

die Startpiste die Reihe der Reaktor der Notausgang die Beschleunigung  

 

Hier ist der gleiche Text. Sie sollen die richtigen Wörter einfügen. Die Anzahl der Buchstaben ist angezeigt. 
 

Jennifer:  Und hattest du einen Platz am _ _ _ _ _ _ _ wie du wolltest?   
 

Dorothea:  Da wurde es spannend… Eine freundliche Stewardess begrüßte mich am 

Eingang des Flugzeuges und fragte nach meiner Bordingkarte um mir 
meinen Platz zu zeigen. Ich war in der _ _ _ _ _ des _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ , 

in der Mitte des Flugezuges. Es war gut, somit hatte ich viel Platz für meine 
Beine aber… der Platz am Fenster war von einer älteren Dame besetzt…  

 

Jennifer:  Und du hast den Platz am Fenster nicht bekommen!   
 

Dorothea:  Und doch!  Die Dame hatte sich geirrt und saß am falschen Platz! Ich legte 
noch meinen Koffer in die Gepäckkammer, die bereits gut gefüllt war. Dann 
habe ich mich an meinen Platz gesetzt und meinen _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

angeschnallt. An dem Zeitpunkt waren alle Passagiere in das Flugzeug 
gestiegen. Das Flugzeug war bereit zum Abflug. Die Stewardess hat sich vor 

uns gestellt und uns _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 
gegeben, dabei hatte sie viele Gesten gemacht. Und das Flugzeug begann in 
Richtung _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ zu fahren… 

 

Jennifer:  Das war ja cool…  
 

Dorothea:  Ja und nein… als unser Flugzeug auf der Startpiste angekommen war 
mussten wir noch 10 Minuten warten weil noch andere Flugzeuge vor uns 

_ _ _ _ _ _ _ sollten. Aber ich hatte schon Angst es gebe ein techniches 
Problem! Un dann auf einmal wurde das Flugzeug immer schneller und 

schneller! Es machte sehr viel Lärm! „Die _ _ _ _ _ _ _ _ _ drehen auf 
Vollturen“ sagte mein Nachbar der sich damit auskannte! Ich fühlte mich in 
meinen Sessel gedrückt durch die starke _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _! Und 

dann auf einmal spürt man dass man die Fübe nicht mehr auf der Erde hat! 
Wir hatten abgehoben! Der Boden der Rollbahn wirkte immer kleiner durchs 

Fenster. Ich bin nicht stoltz auf mich, ich hatte Angst das Flugzeug würde 
auf den Boden runterfallen! Aber nein. Das Flugzeug setzte den _ _ _ _ 
_ _ _ langsam fort, und sehr schnell waren wir über den Wolken!  

 

Jennifer:  Das musste beeindrukend sein! 
 

Dorothea:  Ja! Man hätte gedacht er seinen dicke Schaafe! Kurz danach kamen die _ 
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ durch den Gang um Getränke anzubieten. 

Inzwischenzeit war der Himmel frei und ich konnte die Gipfel bedeckt von 
Schnee der Alpen durch das Fenster sehen. Du kannst dir nicht vorstellen 
wie schön das war! Ich habe Fotos gemacht aber die sind warscheinlich 

nichts geworden. Ein wenig später geban das Flugzeug mit dem _ _ _ _ _ _ _ 
in Richtung Florenz. Der _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ hat angekündigt dass 

die _ _ _ _ _ _ _ _ _ sehr kurz sei und er bei der Landung sehr stark 
bremsen müsste. Und dann dachte ich, ich würde sterben! Als erstes der 
Abstieg der sich auf meine Trommelfelle auswirkte und dann noch der 

Schock der Räder auf der Landebahn und dann… das quietschen der _ _ _ _ _ _ _ 
und der Eindruck man würde mich nach Vorne stoßen! Glücklicherweise 

hatte ich meinen Sicherheitsgurt! Wow! Ich war erleichtert angekommen zu 
sein!!! 

 

 
 


